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;>■11 i* yLv .it-iimorde, die Fabrik möglichst einfach, da*
- ; i . ' i 'Jter zu gestalten.

’
• ' ( ' -« tnuseum unterscheidet sich von den übrigen zahiu : ‘ K

< . •• • hends in solidem Ziegelrohbau hergestellten Arsenals dadurch , v tv
m, ;. aordisch - romanische , jenes aber byzantinische Formen zeigen , 1 lam * u

• byzantinische Architektur an den kleinen ■köstlichen Kirchen Griechen-
?>tudirt , welche damals so galt wie unbekam ; waren . Auf Grund der

gongen , welche diese ihm boten , entwickelte er >■- byzantinischen Stil.

US

-eiben . Später
■ he Fried-

■ das

<fer
'
äfesSh-

sciner archi-
• unserer Zeit

hie moderne

v . Waffenmuseum ist das erste und bi'.dm >tend &£e
, pen tue Kirche der Griechengenu -md * in Wien , lg

vtcapelle und zahlreiche Grabcapeilen ; . Sie alle bem %-
h ..annnische wie kein Zweiter beherrscht ' - , denn unsere k ■ • n

Gleichwerthiges an die Seite zu stdk -n.
Die Vernachlässigung

’ des ByzantiG rn , -.u - u .
- hantig»

” ; -rseits in der geringen Kenntnis dHtv.v - - • - au
#;

•
, welche der vorwiegend ornamental ’ - ’ *

:>k : ,-:>nischen Anwendung darbietet ; ganz .• •. . . . . .
■u.hwerfallen, ornamentale Motive , tektonisch auszubikkn. wo:
1 Ktonik so gerne zum Constructionsschema greift , welches einer ornamentalen

' A.nrihgeistigung vielleicht schwerer zugänglich ist als irgend einer anderen
ssiasüerischen Beseelung . Hansen , der sich , als im antiken Sinne schaffender
KimAkr . von diesem Einflüsse ' der » Construction « unabhängig zu halten wusste , •

•. ' •**-eU es sieh mit -den Autg 'ddn der Bank -mw mn ; nno< r * v.er-
auch jene -s o : m:.m.:**- . e ;S - - m m . oyb ., :

aus/ä - ’ -.- ’ .-ilten .. alä '
ps ' m .

'
.vm ~ ; a,üor . -. ■ ■ ■ ' ; , Vt

Fm PFdk auf na ? bimewn ~. A
■ r. - ' '-.bg -\ ■Kf» ffedf 'ftfcert

verv. . -.v * .v ■ ;
"r : -i t .- b <r» m\ und ureigensten Erfindungen

auch ' uGhiwK oh yig ;
' ". . -* '

.' .
'
• -br - •. . «•„ bbcii aber würde man an diesem

Bauwerke 4o v' o* . v ■ . . . ■; - nbcn der orientalischen Kirchen suchen.
Dws Wt & -orrw»t .-

'u»R * ia*wtg*strecktes , schmales Gebäud ? mit breitem
k«ppe |b#<s*s :kl,e.st * und wer .vorspringenden Flügeln , ausgeführt in zwei-

iÖĵ rk . Abäi.! skr Gliederungen und Ornamenten von Haustein und, Terra-
« jfcf * vt»« tAauv kräftigem Bogenfriese getragenen Zinnen, durch die Form

de* Fevt.Ux und die Thürme an den Flügeln erhält der Bau das
v .-u'l oonnert an die vertheidigungsfähigen italienischen ; Paläste

•6 A ' *' r rjss » SkF .v

-
'kostbare Ausstattung , vor Allen - die » Ruhmeshalle«

^ p| Mp |r " i .-d
' da . - Sb «'g-euh »us ; eine etwas einfachere die

^ jp|C> W ■m A • 1* : - *Sbv vt f: Blmdelpfeikrn getragen werden.
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